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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
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Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 

 
 

                          Giovanni XXIII. 
Über Papst Johannes XXIII. (Papst von 1958 bis 1963)       
erzählt man folgende Anekdote: Als er gerade Papst  
geworden war, konnte er kaum schlafen. Die Bürde der 
Verantwortung, all das, was er tun wollte, lastete schwer auf 
ihm. Eines Nachts erschien ihm Gott im Traum und sagte: 
„Giovanni, nimm dich nicht so wichtig!“ Der Papst 
folgte dem Ratschlag des Herrn und konnte von da an 
bestens schlafen.  

Von ihm stammt auch der Satz oder besser die Weisheitt, die ich erst vor kurzem 
zitierte: „Jeder kann Papst werden, das beste Beispiel bin ich.“ - Der Hl. Papst Johannes 
XXIII., den wir diese Woche feiern, wird auch der „gütige Papst“ genannt oder 
von den Italienern liebvoll „Papa buono“, weil er so volksnah war und die 
Sorgen der Menschen erkannte. 1959 (im Alter von 78 Jahren) kündigte er 
überraschend das Zweite Vatikanische Konzil an. Es wird berichtet, dass der 
Papst auf die Frage, warum er das Konzil einberufe, an ein Fenster im Vatikan 
ging und es weit öffnete: Frischer Wind sollte in die Kirche kommen. Johannes 
XXIII. hoffte, die Kirche mit dem Konzil in die heutige Zeit führen zu können. 

Der Gedenktag Papst Johannes XXIII. ist der 11. Oktober: Das ist der Tag, 
an dem 1962 das Zweite Vatikanische Konzil eröffnet wurde. 

Johannes XXIII. wollte die Türen für ein größeres Miteinander im Glauben 
öffnen, denn Kirche soll sich als pilgernde Kirche verstehen, die unterwegs 
ist: zu den anderen christlichen Gemeinschaften und Religionen; eine Kirche, 
die allen Menschen zuhört, die mit anderen ins Gespräch kommt, in einen 
lebendigen Austausch; eine Kirche die hinausgeht in alle Welt, eine 
missionarische Kirche, die Gottes Liebe in Jesus Christus sichtbar und 
spürbar werden lässt; und die deswegen auch eine Kirche der Liebe zu den 
Menschen ist, denen es nicht so gut geht! Ein Wort des Papstes fiel mir vor 
kurzem in die Hand. Er meinte einmal: „Die Welt ist groß: er gibt unzählige Wege, 
dem Herrn zu dienen. Es gibt auch einen für DICH!“ P.Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN ZUM 27. Sonntag – B 

"Es ist nicht gut für den Menschen, dass er allein sei", heißt es in der 
Schöpfungserzählung. Menschen suchen Beziehungen, Menschen brauchen 
Beziehungen. Nicht immer gelingen sie. Die wohl anspruchsvollste Beziehung ist 
die Ehe. Sie ist Abbild der Liebe Gottes und Teilhabe an der Liebe und 
Schöpfungskraft des Schöpfers. Ihnen, allen Eheleuten gilt unser Gebet – heute 
und in diesen Tagen in besonderer Weise. 

Lesung aus dem Buch Genesis (Gen 2,18-25) 

Gott, der Herr, sprach: Es ist nicht gut, dass der Mensch allein ist. 
Ich will ihm eine Hilfe machen, die ihm ebenbürtig ist. Gott, der Herr, formte 
aus dem Erdboden alle Tiere des Feldes und alle Vögel des Himmels und führte 
sie dem Menschen zu,… Aber eine Hilfe, die dem Menschen ebenbürtig war, 
fand er nicht…. Gott, der Herr, baute aus der Rippe, die er vom Menschen 
genommen hatte, eine Frau und führte sie dem Menschen zu… Darum verlässt 
der Mann Vater und Mutter und hängt seiner Frau an und sie werden EIN 
Fleisch. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Markus (Mk 10,2-16) 

….Am Anfang der Schöpfung … hat Gott sie männlich und weiblich erschaffen. 
Darum wird der Mann Vater und Mutter verlassen und die zwei werden ein 
Fleisch sein. Sie sind also nicht mehr zwei, sondern ein Fleisch. Was aber Gott 
verbunden hat, das darf der Mensch nicht trennen…. Da brachte man Kinder zu 
ihm, damit er sie berühre. … und sagte zu ihnen: Lasst die Kinder zu mir 
kommen; hindert sie nicht daran! Denn solchen wie ihnen gehört das Reich 
Gottes…. Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er ihnen die Hände 
auf und segnete sie. 

MEDITATION: HERR, LASS MICH TREU BLEIBEN 

Treue ist altmodisch, - - erinnert mich an Großvater und Großmutter. 
Treue wird - - verlacht – - - verspottet – - - auf dem Asphalt zertreten 

- - verraten – - - bestohlen! 

So geht sie auf Wanderschaft - - mal hierhin - - mal dorthin. 

Und ich sehe im Park die zwei Alten, 
Arm in Arm - - nebeneinander - - ohne Worte, einander stützend. 

Wie konnten sie nur - - vierzig - - fünfzig - - sechzig Jahre 
treu sein - - - und das Abenteuer der Liebe wagen? 

Gott, ich glaube - - treu sein lohnt sich, 
macht frei, - - macht Sinn. 

Herr, lass mich treu bleiben: 
meinem Partner – - - meinem DU und Dir  (nach: Peter Boekholt) 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wochenplan von Sonntag, 6. Oktober 2024 bis Sonntag, 13. Oktober 2024 

Samstag 18.30 Vorabendmesse für + Mutter Emma Krenn 

Sonntag, 6. Okt. SIEBENUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kollekte für die Renovierung der Neuklosterkirche 
  8.30  Frühmesse zum Dank und Bitte um weitere Hilfe   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.15 Taufe von Eleni und Sophia Tsulufis 
 18.30 Abendmesse für + Vater und Bruder Karaffa-Gott gebe ihnen ewiges Leben   

Montag, 7. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz   
  8.00  Frühmesse für + Cousine Báby 
  9.30 Babytreff   15.00 Seniorenclub 
  13.00 Begräbnis von verstorbener Frau Irene Scheiber           17.00 Seelenmesse 
 18.30 Abendmesse für die Familie um Heilung, Frieden und Erneuerung im Glauben 

Dienstag, 8. Oktober  
   8.00 Frühmesse für die Familie  
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse für + Leopoldine Weninger  

Mittwoch, 9. Oktober hl. Dionysius Bischof von Paris und Gefährten Märtyrer 
             heiliger Johannes Leonardi Priester  
 8.00 Frühmesse für + und lebende Angehörige der Familien Saraf und Crnov  
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
  16.00 Bücherflohmarkt in der alten Bude   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für Josef um Heilung und Erneuerung im Glauben  
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 10. Oktober  
  8.00 Frühmesse für + Freundin Gertrude  
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse für den Frieden in der Welt         Anbetung   

Freitag, 11. Oktober heiliger Johannes XXIII Papst 
 8.00 Frühmesse für die armen Seelen  
  16.30 Ministrantenstunde      
  17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für + Marianne Schneeweiß   

Samstag, 12. Oktober  
  8.00 Frühmesse für + Freund Peter  
 18.30 Abendmesse für + Gattin Maximiliana Müllner 

Sonntag, 13. Okt. ACHTUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Theresia und Franz Bonholzer 
 10.00 Gemeindemesse und KinderWortGottesdienst für die Pfarrgemeinde  
  13.00 Taufe von Maximilian Filipp 
 18.30 Abendmesse für + Peter Schurin 
  


